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Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung  
 
Dienstag 08.00 bis 11.45 Uhr 
Donnerstag 16.00 bis 18.00 Uhr 
 

Termine ausserhalb der Öffnungszeiten können gerne telefonisch oder per Mail vereinbart werden. 
 

Telefon:  032 389 14 84 
Mail:   info@wengi-be.ch 
Web:   www.wengi-be.ch 
 

Wengi – natürlich ländlich 
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Gesamterneuerungswahlen 2024 - Bekanntgabe von Demissionen 
Aufruf zur Suche nach Nachfolgepersonen 

 

An der Gemeindeversammlung vom 11. November 2024 finden Gesamterneuerungswahlen des Gemein-
derates und Gemeindepräsidiums für die Amtsperiode 2025 bis 2028 statt. 
 

Gemeinderat 
Gemeindepräsident und Gemeinderat, Peter Hänni und zwei weitere Mitglieder des Gemeinderates, Chris-
tine Aeberhard und Alfred Aeschlimann, haben ihre Demission per Ende 2024 eingereicht.  
 

Der Gemeinderat dankt den Zurücktretenden bereits heute für das grosse Engagement zu Gunsten der 
Einwohnergemeinde Wengi. 
 

Aufgrund dieser Sachlage sind drei neue Gemeinderatsmitglieder zu suchen. 
 

Der Gemeinderat ruft die Bevölkerung sowie die Partei auf, Umschau nach Nachfolgepersonen zu 
halten, damit im Herbst 2024 für die Eingabe von Wahlvorschlägen Personen nominiert werden kön-
nen. 
 

Die übrigen vier Gemeinderatsmitglieder stellen sich zur Wiederwahl zur Verfügung. 
 

Gemeindepräsidium 
Infolge Demission des bisherigen Gemeindepräsidenten ist das Gemeindepräsidium neu zu besetzen. Das 
Gemeinderatsmitglied Walter Schweizer, würde sich für das Gemeindepräsidium zur Verfügung stellen, 
sofern er als Gemeinderat wiedergewählt wird. Der Gemeindepräsident wird aus der Mitte der gewählten 
Gemeinderatsmitglieder gewählt.  
 

Aktuelle Zusammensetzung des Gemeinderates 
- Hänni Peter, Gemeindepräsident, Ressort Präsidiales, Finanzen, Steuern, Ortspolizei (bis 31.12.2024) 
- Liechti Walter, Vizegemeindepräsident, Ressort Wasser, Abwasser, Gewässer, Landwirtschaft  
- Aeberhard Christine, Ressort Soziales (bis 31.12.2024) 
- Aeschlimann Alfred, Ressort Strassen, öffentlicher Verkehr (bis 31.12.2024) 
- Junker Markus, Ressort Schutz, Sicherheit, Abfall, Liegenschaften 
- Schweizer Walter, Ressort Bildung 
- Stettler Matthias, Ressort Bau, Planung, Energie 
 

Der Gemeinderat schätzt es sehr, wenn die frei werdenden drei Sitze besetzt werden können. Bereits im 
Voraus wird denjenigen, die künftig bereit sind als Gemeinderatsmitglied für das Wohl der Einwohnerge-
meinde Wengi zu sorgen, ein herzliches Dankeschön ausgesprochen. 

Gemeinderat Wengi 
 

Sprechstunde mit dem Gemeindepräsidenten – Nächster Termin 
 

Die nächste Sprechstunde mit dem Gemeindepräsidenten für die Einwohnerinnen und Einwohner der Ge-
meinde Wengi findet am Donnerstag, 20. Juni 2024, 17:30 – 18:30 Uhr nach Voranmeldung bei der 
Gemeindeverwaltung Wengi, 032 389 14 84 oder info@wengi-be.ch, statt. 
 

Der Gemeindepräsident freut sich auf Ihren Besuch. 
Gemeinderat Wengi 

 

15-jähriges Dienstjubiläum von Stefanie Sollberger 
 

Am 1. Juni 2024 konnte unsere Gemeindeschreiberin, Stefanie Sollberger, ihr 15-jähriges Dienstjubiläum 
feiern. Dazu gratulieren wir ihr ganz herzlich und danken ihr für ihre zuverlässige und gute Arbeit bestens.  

 

Wir wünschen Stefanie Sollberger alles Gute, vor allem auch für die neue Aufgabe als Gemeindeschreiberin 
und freuen uns auf die weitere Zusammenarbeit. 

Gemeinderat Wengi und Verwaltungsteam 
 
 



Hohe Geburtstage vom 14. Juni 2024 bis 11. Juli 2024 

 
Folgende Mitbürgerin und folgender Mitbürger können einen besonders hohen Geburtstag feiern. Dazu gra-
tulieren wir ihnen von ganzem Herzen, verbunden mit den besten Wünschen für das neue Lebensjahr. 
 
80-jährig  
25.06.1944  Jaggi Elsbeth, Moosgasse 15, 3251 Wengi 
 
85-jährig 
07.07.1939  Affolter Werner, Reuental 32, 3251 Wengi 

 
Veröffentlicht werden nur diejenigen Jubilarinnen und Jubilare, die ihr Einverständnis erteilen. 

 
Gemeinderat Wengi und Verwaltungsteam 

 

Musikgesellschaft Wengi 
Herzliche Gratulation zum 1. Rang am Kantonalen Musikfest in Klosters 

 

Die Musikgesellschaft Wengi hat am Samstag, 8. Juni 2024, am Kantonalen Musikfest in Klosters teilgenom-
men und in der 3. Klasse Harmonie den 1. Rang erzielt. 
 
Zu diesem grossen Erfolg gratuliert der Gemeinderat Wengi ganz herzlich und wünscht der Musikgesellschaft 
Wengi weiterhin viel Erfolg und Freude beim Musizieren. 

Gemeinderat Wengi 
 

Schliessung Schalterdienst der Gemeindeverwaltung Wengi 

von Montag, 15. Juli 2024 bis Freitag, 2. August 2024 

 

Während den Sommerferien bleibt der Schalter der Gemeindeverwaltung Wengi von 
 

Montag, 15. Juli 2024 bis und mit Freitag, 2. August 2024 

geschlossen. 
 

Das Telefon ist in dieser Zeit in der Regel wie folgt bedient: 
 

Montag bis Freitag von 08:00 bis 11:45 Uhr. 
 

Termine können telefonisch, 032 389 14 84, zu den oben aufgeführten Zeiten oder per Mail, 

info@wengi-be.ch, vereinbart werden. Anliegen, Anfragen, etc., können per Mail mitgeteilt werden. Die 

Mails werden so rasch als möglich beantwortet.  
 

 

Vielen Dank für Ihr Verständnis.  Gemeinderat Wengi und Verwaltungsteam 

 

Hundetaxe 2024 
 

Taxpflichtig sind alle Hunde, die am Stichtag 1. August 2024 sechs Monate oder älter sind. Im Monat August 
2024 erhalten alle angemeldeten Hundehalter/innen die Rechnung für die Hundetaxe 2024.  
 

Hundehalter/innen, welche neu zugezogen sind oder über einen neuen Hund verfügen, haben ihren 
Hund deshalb bei der Gemeindeverwaltung Wengi bis spätestens 31. Juli 2024 zu melden. Dasselbe 
gilt, wenn sie keinen Hund mehr halten. Auf unserer Webseite www.wengi-be.ch finden Sie das 
An- / Abmeldeformular für Hunde. 
 
 

Die Hundetaxe beträgt gemäss Gebührenreglement der Einwohnergemeinde Wengi 
CHF 80.00. 
 

 

Dass während der Brut- und Setzzeit die Hunde an die Leine genommen wer-
den, sollte eine Selbstverständlichkeit sein! 
 

Gemeindeverwaltung Wengi 

mailto:info@wengi-be.ch
http://www.wengi-be.ch/
http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwj2qJCtgZ3NAhWMcRQKHanCDboQjRwIBw&url=http://www.freepik.es/fotos-vectores-gratis/copa-de-champagne&bvm=bv.124088155,d.d24&psig=AFQjCNGjzAb2qr0R1ilggmpC0pr3dgcItw&ust=1465632664728276


Anpassung Benützungszeiten des Aussenbereichs der Schulanlage Reuental 

 
Mit den steigenden Temperaturen halten sich die Kinder und Jugendliche aus der Einwohnergemeinde 
Wengi wieder öfters ausserhalb der regulären Schulzeiten auf der Schulanlage Reuental auf. Beim Spielen 
vergisst man schnell die abgemachten Benützungszeiten.  
 
Um Ärger mit der Nachbarschaft zu vermeiden, werden die Benützungszeiten des Aussenbereichs der 
Schulanlage Reuental per 1. Juni 2024 wie folgt angepasst: 
 

Montag bis Samstag:  08.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 21.00 Uhr 

Sonntag und Feiertage: 10.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 20.00 Uhr 

 

Vielen Dank für die Kenntnisnahme. 
 Gemeinderat Wengi 

 
 

 

Betreuungsgutschein für die Periode vom  
1. August 2024 bis 31. Juli 2025 beantragen 

 

Liebe Eltern, liebe Erziehungsberechtigte 
 
Ab sofort können Sie via www.kiBon.ch Ihr Gesuch online oder auf Papier (das Formular finden Sie auf 
unserer Webseite, www.wengi-be.ch) ausfüllen. Das ausgefüllte Papiergesuch mit allen Beilagen, können 
Sie der Gemeindeverwaltung Wengi, Frauchwilstrasse 11, 3251 Wengi, Telefon 032 389 14 84, 
info@wengi-be.ch, einreichen. 
 
Allgemeine Informationen zu den Betreuungsgutscheinen finden Sie in der Informationsbroschüre für El-
tern, welche auf unserer Website, www.wengi-be.ch, heruntergeladen werden kann. 
 
Die folgende Stelle ist für die Bearbeitung der Betreuungsgutscheine und für Fragen zu Gutschei-
nen zuständig: 
 
Gemeindeverwaltung Wengi, Frau Sara Riechsteiner, Frauchwilstrasse 11, 3251 Wengi, Telefon 032 389 
14 84, info@wengi-be.ch, www.wengi-be.ch 
 
WICHTIG: Für Betreuungsgutscheine ab 1. August 2024 muss das Gesuch inklusive allen notwen-
digen Dokumenten bis allerspätestens 31. Juli 2024 bei der Gemeindeverwaltung Wengi (online / 
in Papierform) eingegangen sein. 
 

Gemeinderat Wengi 
 

 
 
 

 

http://www.kibon.ch/
mailto:info@wengi-be.ch
http://www.wengi-be.ch/
mailto:info@wengi-be.ch
http://www.wengi-be.ch/


11 Gebote für Reiterinnen und Reiter 

 

Bei der Gemeindeverwaltung Wengi sind in letzter Zeit vermehrt Reklamationen bezüglich der durch Pfer-
demist verunreinigten Strassen und Wege eingegangen. 
 
Für die Einhaltung der 11 Gebote für Reiterinnen und Reiter sind wir Ihnen sehr dankbar. 
 

 

Gemeinderat Wengi 

 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 



Fundfahrräder 

 
 

Es wurden folgende zwei Fahrräder in unserer Gemeinde gefunden: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Falls die Fahrräder jemandem gehören oder jemand eine Ahnung hat, wem diese gehören könnten, soll 
sich bitte bei der Gemeindeverwaltung Wengi, Frauchwilstrasse 11, 3251 Wengi, Tel. 032 389 14 84 oder 
via E-Mail: info@wengi-be.ch, melden. 
 
Besten Dank. 
 
 
 

Gemeindeverwaltung Wengi 
 
 
 
 
 

 
 



Invasive Neophyten bekämpfen – aus Verantwortung für unsere Umwelt 

Neophyten («neue Pflanzen») sind Pflanzen, die seit der Entdeckung Amerikas 1492 bewusst oder ver-

sehentlich nach Europa eingeführt resp. eingeschleppt wurden. Die Mehrheit dieser ursprünglich gebiets-

fremden Pflanzen haben sich gut in unsere Umwelt integriert und bereichern die heimische Flora.  
 

Einige wenige Neophyten können sich invasiv verhalten. Durch die unkontrollierte Vermehrung verdrän-

gen sie die einheimische Flora und bedrohen die Biodiversität. Diese Problempflanzen bezeichnet man 

als invasive Neophyten. Die meisten dieser invasiven Pflanzen sind verboten.  
 

Einige davon sind giftig, verursachen Allergien oder Schäden an Bauwerken und in der Landwirtschaft. 

Deshalb werden sie bekämpft – meist mit grossem personellen Aufwand (Entfernung von Hand), da der 

Einsatz von Unkrauvernichtungsmitteln z.B. an Strassenrändern verboten ist. Die Beseitigung der Neo-

phyten erfolgt vorzugsweise bevor diese blühen und absamen sowie vor den Mäharbeiten. Die Entsorgung 

erfolgt über die Kehrichtverbrennung, damit eine Vermehrung nicht mehr möglich ist.  
 

Viele Neophyten stammen und vermehren sich aus privaten Gärten, wo sie einst als Ziersträucher und –

stauden gepflanzt wurden. Gartenbesitzer können Verantwortung übernehmen, indem sie die Neophyten 

durch einheimische Pflanzen ersetzten. Damit leisten sie einen grossen Beitrag, dass sich invasive Neo-

phyten nicht weiter ausbreiten. Weiterführende Informationen finden Sie im Internet unter www.weu.be.ch 

> Themen > Umwelt > Naturschutz > Neobiota sowie unter www.neophyt.ch und www.infoflora.ch. Sie 

werden sicherlich auch durch eine Gartenbaufirma Ihrer Wahl gerne beraten.  
 

Melden Sie Fundstellen in der Natur an Frau Eveline Schöni, Wymattstrasse 2, 3251 Wengi, 

Tel. 079 475 29 57. 
 

Gemeinsam gegen die invasiven Neophyten! Dies ist unser Motto zum Schutz unserer Natur und Land-

schaft.  
 

Vielen Dank für Ihre aktive Mitwirkung bei der Bekämpfung der invasiven Neophyten! 
 

Tiefbauamt des Kantons Bern 

Bereich Umwelt und Sicherheit 

Gemeindeverwaltung Wengi 

Eine kleine Auswahl von Neophyten: 

  

http://www.weu.be.ch/
http://www.neophyt.ch/
http://www.infoflora.ch/


Sammlung von Sonderabfällen für Privathaushalte  
Samstag, 15. Juni 2024 

 
 



„Usem Dorf“ 

Senioren-Ferien in Einsiedeln 
 

Bereits zum dritten Mal durfte ich unsere reisefreudigen SeniorInnen in die Ferien begleiten. 

Dieses Jahr verbrachten wir unsere kurze Woche im Hotel drei Könige in Einsiedeln. 

Die FerienteilnehmerInnen wurden in Suberg, Schüpfen und Wengi abgeholt. Unser Carchauffeur fuhr uns zum 

ersten Kaffeehalt nach Selzach ins Restaurant Zum Grüene Aff.  

Die Erfahrung zeigt uns, dass bei längeren Fahrten immer wieder Zwischenhalte eingeplant werden müssen.  Zeit 

miteinander verbringen war in dieser Woche ein wichtiger Faktor. 

Unser erstes gemeinsames, feine Mittagessen gab es im Restaurant Chärnsmatt in Rothenburg. 

Schon bald ging die Fahrt wieder weiter in die Innerschweiz an unser Zielort Einsiedeln. 

Hier wurden wir die ganze Woche gut aufgenommen, umsorgt und verwöhnt. Die ganze Belegschaft des Hotels 

gab sich alle Mühe, all unsere Spezialwünsche zu erfüllen.  

Am ersten Abend erzählte uns Frau Remund ein paar interessante Aspekte aus dem Welttheater. 

In Einsiedeln gibt es viel zu sehen. So besuchten wir das nahegelegene Panorama, die Sprungschanze sahen wir 

aus der Ferne und das riesige Kloster Einsiedeln wurde uns von Pater Lorenz nähergebracht. 

Während der ganzen Woche luden die kalten Temperaturen nicht zum Verweilen draussen im Freien ein. So kam 

es, dass wir das ganze Wochenprogramm auf schlecht Wetter einstellen mussten. 

Auf der Sattelegg, wo wir am Mittwoch unser Mittagessen assen, wurden wir fast 😊 eingeschneit. Wie in Wengi, 

hatten wir auf der Sattelegg und auch in Einsiedeln ziemlich Schnee. Zum Glück waren die Strassen aber immer 

sauber, so dass wir unsere Fahrten in Ruhe geniessen konnten. 

Ein besonderes Augenmerk möchte ich auf unseren Ausflug zum Flughafen Kloten werfen. Ja tatsächlich besuch-

ten wir von Einsiedeln aus den Flughafen. Nun ja, der Car war vor Ort, das Wetter zeigte sich von seiner regneri-

schen Seite, und von unseren TeilnehmerInnen sind die meisten abenteuerlustig. Denn eine gewisse Abenteuer-

lust braucht es schon, um den Flughafen Kloten besichtigen zu wollen. Die Leibeskontrolle mit all ihren Facetten 

(Herzschrittmacher, künstliche Gelenke, Sackmesser, Hosenträger erweisen sich als Hindernisse) liessen wir alle 

mit viel Humor über uns ergehen. Das Kontrollpersonal war äusserst geduldig und professionell. Jedenfalls haben 

wir auch an diesem Tag viel Neues gesehen und erfahren. 

Die Abende verbrachten wir immer im Hotel. Wir haben viel gespielt, gelacht, gesungen und erzählt. Wie alle 

Jahre, durfte ein Lottospiel nicht fehlen. Die Teilnehmenden steuern die Preise immer selber bei. So kommt es, 

dass nach dem Lottospielen viele Preise ausgetauscht oder weiterverschenkt wurden. Alles in allem immer ein 

gelungener Abend. 

Auch die Turnstunde durfte dieses Jahr nicht fehlen. Unsere «Turn- und Reiseleiterin» bringt uns immer wieder 

mit viel Wissen und Humor neue Erkenntnisse bei.  

Leider hatten wir bereits vor unserem Ferienantritt 3 kurzfristige Absagen. So konnte uns auch unsere Pfarrerin 

aus gesundheitlichen Gründen nicht begleiten. Wir wurden aber von «unserer» Pflegefachfrau kräftig unterstützt 

und umsorgt. 

Trotz allen vorgängigen Stolpersteinen war,  

jedenfalls für mich, die Auszeit mit unseren  

Feriengästen eine gelungene und fröhliche  

Abwechslung. Ich bin dankbar, dass die meisten 

TeilnehmerInnen gesund und wohlbehalten 

wieder in ihre eigenen vier Wände  

zurückkehren konnten.  

Ein grosses Merci geht an das gesamte  

Organisationsteam, dass schon im Vorfeld viel 

vorbereitet, geplant, abgeklärt, organisiert und, 

und, und hat. Nur dank diesem grossen  

vorgängigem Einsatz konnten wir die Ferien mit 

unseren SeniorInnen verbringen.  

Ich danke den Kirchgemeinden Grossaffoltern, Schüpfen, Rapperswil und Wengi für ihre finanzielle Unterstützung.  
 

Geschrieben von Evi Schöni 

 

 



Mitteilungen aus dem Pfarramt 

Nur ein Kind... 

 

„Kinderherzen sind noch nicht mit tiefem Eis belegt; wenige warme Blicke vermögen das, welches 
sich in ihnen angesetzt hat, zu schmelzen“ (Jeremias Gotthelf, in: Dursli der Branntweinsäufer). 
 
Kinder haben Vertrauen. Ohne grosse Umschweife wenden sie sich an den, von dem sie Zuwendung 
und Hilfe erwarten. Mit grossen Augen schaut der Vierjährige seinen Vater an. Wieder einmal hat der 
Holztraktor bei der rasanten Fahrt durch die Wohnung Spuren abbekommen. Die gute Stube ist doch 
keine Rallye-Strecke! Der Vater will seinem Ärger Luft verschaffen, aber die Kinderstimme und die 
vertrauensvollen Augen im Kindergesicht halten ihn davon ab. Also heisst es wieder einmal: „Gib her. 
Das kriegen wir schon wieder hin. Aber das nächste Mal...“ 
 
Ja, auch beim „nächsten Mal“ weiss das Kind, bei wem es geborgen ist. Bei demjenigen, der ihm am 
nächsten steht. Dort kommt es hin, wenn es von Kummer geplagt ist, Angst hat oder ganz ausser sich 
vor Freude über ein eindrucksvolles Erlebnis erzählen will. 
 
Unmittelbare Freude, ungeteilte Zuwendung - das kann man bei Kindern lernen. Da merken wir plötz-
lich, wie uns als Erwachsene in unserem jahrelangen Unter-WEGs-Sein vielleicht etwas abhandenge-
kommen ist. Stimmungen und Empfindungen haben sich verändert. Erlebnisse haben uns geprägt. Wir 
tragen sie in uns, einige sind zur mühsamen Last geworden. Da werden Erinnerungen an die Kindheit 
wach, hoffentlich auch gute Erinnerungen. Vielleicht Anstoss genug, den bisherigen Weg zu überden-
ken und für uns persönlich positive Konsequenzen zu ziehen? 
 
„Niemand aber kann Liebe nach aussen ziehen und sie hervorlocken wie ein unschuldig Kind“ (Jere-
mias Gotthelf, in: Der Bauernspiegel). 
 

Pfr. Stephan Bieri, Pfarramt Wengi b.B.   

 
 
Bild: de.wikipedia.org.: Jeremias Gotthelf (1797-1854), Bildnis von Johann Friedrich Dietler (um1844) 

 

 

 

 

 



Tätigkeitsprogramm Juni und Juli 2024 

 

 
 
 

Bitte beachten! 
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe des Mitteilungsblattes 

Freitag, 28. Juni 2024 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Datum Anlass Veranstalter Ort 

Juni 2024 

15. Juni 2024 KiJuKi Spielturnier Kirchgemeinde Wengi Schulhaus Reuental, 

Wengi, 14:00 – 16:00 Uhr 

21. – 23. Juni 2024 5. Dorffest Musikgesellschaft 

Wengi 

Dorfplatz Wengi 

21. Juni 2024 Begrüssung Neuzuzügerinnen und 

Neuzuzüger 

Einwohnergemeinde 

Wengi 

Dorfplatz Wengi, 16:30 Uhr 

22. Juni 2024 Jubilarenanlass Einwohnergemeinde, 

Kirchgemeinde und Mu-

sikgesellschaft Wengi 

Kirche Wengi, 16:30 Uhr 

27. Juni 2024 Offener Mittagstisch für Jung und 

Alt 

Kirchgemeinde Wengi Pfarrstöckli, 12:00 Uhr 

29. und 30. Juni 2024 Chorfest Safnern Teilnahme Klangsch-

mitte 

 

Juli 2024 

09. Juli 2024 Wandergruppe Kirchgemeinde Wengi bei der Kirche, 13:30 Uhr 

18. Juli 2024 Offener Mittagstisch für Jung und 

Alt 

Kirchgemeinde Wengi Pfarrstöckli, 12:00 Uhr 

21. Juli 2024 Gottesdienst mit Kirchenkaffee Kirchgemeinde Wengi Kirche, 09:30 Uhr 



 

 

 

 



 

 

 

 



 

 



 

 

 

 



 


